
VefehZftS - Mstiizem.
Die Adler Rleiderkalle.

In dem Kleiderladen der Herren
Rhoad « und Ruhein der Sity

find letzte Woche eine unge-
- h«uer gro? Aukwahlßüter sürSom-mer-Anzüge erhalten worden und

«>«s«r Zusah macht nun eine prachtvolle »»«wählv«n fertigen Kleider und Waaren um sie daraus zu
andere Artikel die in ein solche«

Ttschäft «inschlagen au«?ja ein größere« nnd wohl>
fe lere« Affortement ist in der That da zu finden al«
aa irgend einem andern Ort in Allentaun. Ver-
gesset den Ort »ich», er ist No. 11. Ost - Hamilton

. Strape. 2
Der populäre tkekstohr.
In de«, populären Eck-

JAM st«hr. de« Hrn. Milien

WM^M?ja weit mehr
' gethan. al« in irgend einem andern Stohr in Allen-

<»«». Die« gibt auch jeder Sachverständige zu. Die
Ursach« ist klar und deullich: Weil er wohlfeiler ver-
kauft und bessere und schönere Waaren in seinemEwhr hält al« irgend ein anderer Stohr in Allen-t««n. Wie e« mit ter Mote au«sieh>. davon sprechen
wir ein andermal daß dies aber auch zu seinem
Gunsten lauten wird?ja und unnachzuholtnd weit
?dieß versteht fich doch gewiß jetzt schon von selbst. ?

Der Ort ist, gerade über die Straße ron dem ?Adler
Gasthaus." 2
Das American MttlinVr lLtablisement.

JedeWocht muß Jemand für diise« Etablisiment
o«<<r der Aussicht der Mr«. Jdler, eine sehr ge-schickte und Mode befördernde Dame von Philadel-phia. für Mary Ann E. Krämer, neben Mo-ser« Apotheke in der City ron Allentaun, entweder
«ach Philadelphia »der Neu Jork reisen UNI frische
Waaren einzukaufen. Man thut die« aber auchgerne, damit man stet« mit den ?Fäschio»«" fort,
schreitet. Voll« Zufriedenheit wird Allen versichert
?«ad «er daher von den besten, modigsten, schönsten
and wohlfeilsten Bonnet« und alle« in diesem Fache
zu kaufen wünscht, und nicht daselbst vorspricht, der
»ersteht s«in« Busineß gewiß noch nicht. 2

Die Schwitchbaek
Di« «eiheiligten an dieser Gesellschaft, hattene«a« sehr frohe und vergnügte Zeit. Noch niemal«

fach ma» «in« so aufgelebte uud doch dabei ?desente"Seit «etlichen zusammen gestellt. Natürlich kommtman bei einer solchen Gelegenheit auch über allerlei
»egenftSnde zu sprechen und so wurden die Ge-
schäft« hirr im Allgemeinen lebhaft besprochen?und
kam man auf die Trockenwaaren Händler unserer
Cit?, I« wurde e« allgemein zugegeben, daß man am
wohlfeilsten kaufen kann, bei E. S. Schein, «rund Somp., in der H-milton Straß-, allwo man
auch wirklich bei vielem den größten Stock Güter hat.
Nun da« ist loch gewiß ein Compiiment. 2

Das ?American Hotel."
Diese« Hotel, auf weit bekannt al« eine« der bestenin dem Staate?und al«da« ~E«ntlnental" von derEity »llentaun war seitdem di« gegenwärtigen

Proprieloren Besitz davon haben,die Herren Krämer,so gestopft voller Reisenden, Fremden und Besuchen-den. soviel so. daß e« jed«n Abend in der That schwer

m!"d - Schift"
solch« Weise, daß all« Gäste w°eg!
gitngen. Liese« Hau« soll wie schon gemeldet größer,
?und muß stet« größer und größcr'gebout werden,damit e« auch Raum für die Kundschaft der Nach-und alle Boardtr« zu werden wünschende

Der tLfcelsior Aleiderlaven.
Der Ereelsior Kleiderladen de« Hrn. Lewi «

B i t t i n g, an der West Hamilton Straße, gerade
neben dem Hartewaarcn Stohr von H. Siegfried undSo., so wie gegenüber Mark S. Doung und Eo',..
Hartewaaren Etablisement, ist am letzten Samstag
förmlich eröffnet wordea?und daß dieser Laken eine
Zierde für uns«r« Stadt t st, die« ist«örtlich und buchstäblich wahr denn er hat die
schönste Slobrstub« inderTity von Allentaun?wahr-
lich sie sieht elegant au«?«r hat einen Stock fertiger
Kleider welcher nirgendswo übertroffcn werden kann
?er ha, Waaren eingelegt welche an Güte jeder
E«mpc»iti«n trotz bieten?und er hat alle« übrig« da«zu «in«m Man, - »d«r Knaben-Anzug gehört?wel-
che« Alle« er so ablassen wird, daß er sicher von
Niemand unlcrverkauft werten kann. Denn er

»auf« nur für Bargeld.und verkauft nur für Bargeld
wieder, und somit gewinnt er schon bedeutend bei'sei-nen Einkäufen und braucht auch nicht einen Stock»n den Büchern und einen auf den Schelve« haben,
«ind somit ist e« klar,daß er billiger verkaufen kann,
al« seine Nachbare».

werden auch bei ihm allerlei Mann«klei-
der die nur gewünscht werden können, auf Bestel-lung, «ach kurzer Anzeige, nach vollkommener Mode«ud daß sie paffen wie »«rlangt, dauerhaft au«gefer-

b«i ihm an and Ihr «erdet finden daß
»lle« Obenqcsaqte unumstößlich wahr ist.

,55-Wahrlich unser« City kann stolz sein, daß ein
l«lch »««rgischer Geschäst«mann unter un« gezogen ist.

Die Rreuzschlüssel.
DerKreuzschliissel..Scrrel"

muß beinahe jeden Tag
»ach der Bauerei trotten, und

werden doch herrliche Sa.
But-

Eier. Milch. Rahm. Vege-
tablien aller Ari. u. s. w.?Ee«erden auch nicht selten Arbeiter dahingenommen?

wiße nicht wa«
für Menschen seien?sie hätten zuerst die hellen

Flecken aufgesucht, aber nun strömten sie den dunkeln
«der schwarzen nach, und s«en sie in den schwarzen
«lecken so könne man sie nicht mehr weqbrinaen.
Wir habe, dem Doppel knecht aber einen
Plan gesaqt. wie er dieselben leicht wegbringen kann,«nd er will'« probiren. Der alte Heinrichhatden andern Tag auch gemeint, die Zeit daß man die
Hearechen wieder brauche, sei da, und wunder« wie

Ben-?' droben find: Wie ist e«

Verbesserungen!
.

wa« die Sit? ron Allentaun und
überhaupt vor L 5 Jahren waren und

«»« dieselben nun sind, so muß man wirklich darüberftaanen. Die Verbesserungen und Veränderungen
siad »ihrllch angeheuer?und so sind dieselben auch
bqSglich auf die individuellen Geschäfte?denn zumBeispiel betrachte man nur einmal den Stohr von

Schreiber und Comp., in ge-
dachter Tity. und »Hut Ihr da«, so werdet Ihr auchbald gefunden haben, daß der Unterschied in der Güte
»

Vergleich mit andern Händlerins« groß ist. al« wie in Bezug«as da« Thal und die Tu» und Nämliche ist Aafmerksamkeit

Aafmerksamkeit unserer Leser wird ver-langt auf die Anzeige der Herren I. Lerchund
Sc. Stohrhalter in der Stadt Bethlehem, welcheman auf der innern Seite der heutigen Zeitung fin-det. Gefch«ft«-Kennlniße und die unnachgiebige
E-erg'e jener gedachten Firma, haben diesen Slohr,
bezüglich -uf gute, viel«, billig« und schön« Waaren
wahrlich in die vorderste Linie diese« Geschäft« inganz Pennsylvanien gestellt.

Grozereien ! Grozereien z
Hr. WalterE. Sm »t h, daraus «ollen wir

«ine große «ette eingehen, verkauft seine »ro.erieentilliger und bezahlt mehr für L»nde«pr«dukte al« ir-gend ein anderer Stohr in Lech- oder Norihampton
a-a«,ie«. Vergesset den Ort nicht ?e« ist der -lteSt-nd, in der Sten Straße d«r Sit? von Allentaun.

<tt?-T. D. K e m m e r e r, in der West-Hamil-ton Straße in der Stadt Allentaun, der ResormirlerKirch, schräg gegenüber, hält unstreitbar die beste»«igarren ,n All«ntaua. Wer die« verneintder will d>e Wahrheit nicht an« Licht haben.

Hühner-Rrankheit.
Uni»den Hühnern in Lancaster Co., Pa., Isi«Ine Krankheit ausgebrochen Sie besteht aus

Geschwüren nnd Geschwülsten, die sich an den
keinen und über dm ganzen Körper zeigen.

Unterschlagungen.
Erle, Pa.,29. Mai. Reo. Julius Deg

mereist gestern hier wegen Unterschlagung vo
SIL,OOO Werth RegierungSstempelmarken ver
haftet worden: er war früher als Clerk ln Ver
bindung mit dem Steuerbureau.

Ncw Orleans, 28. Mal. Jacob Bar
ter ist heute auf die Anklage des Unterschlag« un
Betrugs verhaftet worden; Assistant Alderma!
Tummings, der in der Bank of Commerce S900«
teponirte, machte ein Affidavit gegen den Arestan
ten, der jedoch vor dem Recorder AHern diese!
Abend erschien und gegen eine Bürgschaftsfumm
von 810,000 entlassen wurde.

Der Man» begnadige, der für die Er
mordling Lincolns eine Selohnung

augskhte.
Montgomery, Ala., 28. Mal. Ver

St. Distriktsgerichtohof, Richter Busteed, Vor
sitzender. Georg W. Gayle. der Mitwissenschafan der Ermordung des Präsidenten Lincoln ange
klagt war, legte heute einen vollständigen Pardoi
des Präsidenten Johnson vor. Die Klage würd
abgewiesen, nachdem die Kosten bezahlt waren
Die Verfügung dieses Falles erregte allgemeim
Zufriedenheit.

«S'Jn Galveston, Texas, versucht man dat
kigenthum von Unionsleuten zu nehmen, um dil
Rebellenschuld zu bezahlen, der Sheriff von Vic-
toria will keine Greenbacks In Zahlung nehmen
md Richter Recves vom 9. Distrki erklärt dai
Zeugniß eines Negers gegen einen Weißen als un>
Mig.?

Es scheint daß Texas weit Im Fortschritt sick
befindet, und es ist wirklich Zeit, daß dorten ein-
mal zu dem Rückschritt gegriffen wird den unsei
Concurrent so sehr beklagt.?

lein sonderer Sursche.
Ein 17jähriger Junge, mit Namen Fitzgerald,

ist ln L.xington, Mississippi, als fünffacher Mör-
»er arretirt worden. Wie es heißt, tödtete er ei-
,en Neger in De Soto CoMy, einen weißen Ar-
-elter In Tennessee, einen Freigelassenen auf feines
Vaters Platz und den I. W. Shilcutt am letz,
len 26, Februar ln der Wohnung des Col. Rich-,rd Cooper in Mississippi. Zuletzt ermordete
r den Hin. Nunn von Summerville am 12.
»pril.

?lm Schlangenbiß gestorben.
Zwei kleine Töchter eines Bauers bei Mur-

>h?Sford, Jackson Co., Mo., suchten neulich
!ier, und die eine reichte mit der Hand in ein Nest
trter dcm Hause, zog ste aber schnell zurück und
agte, die Henne hätte sie gebissen; die andere
hat dasselbe und wurde auch gebissen. Aber ihre
Hände fingen sogleich an zu schwellen, und fie sag-
:en ihrer Mutter, was geschehen war. Diese sah
lach und entdeckte eine große Klapperschlange in
oem Nest, welche die Kinder gebissen hatte. Aerzt-
iche Hülfe konnte die kleinen nicht mehr retten, fon»»rn fie starben binnen 2-1 Stunden.

wichtig.
Nach einer im letzten Congreß pasflrten Bill

vnntn Erben von verstorbenen Union-Soldaten,
>ie in südlicher Gefangenschaft gesiorM, für je-
)en Tag, den diese Soldaten in der Gefangenschaft
iugebracht, fünf und zwanzig Cents vom Gouver-
ilm.nt erhalten. Die hint-rbliebene Wittwe ei-
'es solchen Verstorbenen ist nur dann zu dem er«
vähnten Gelde berechtigt, wcnn ste bis zum 2ten
Närz 1867 unverehelicht geblieben.

tonfirmation in der katholischen Rirche,
Am ersten Sonntag im Mai. fand die Consir-nation von etwa fünfzig Knaben und Mädchen In

»er katholischen Kirche in Waschington Taunschip,LerkS Caunly. statt. Der Gettesdienst bei einer
olchen Gelegenheit ist immer sehr Intcrcssant und
''gleitet von herrlicher Orgelmusik und Gesang
!s finden sich deßhalb alljährlig eine große ZahlZuschauer aus der Nähe und Ferne dabei ein.
Such am Sonntag wohnten eine Menge Menschen
)er Gelegeheit bei, und die Fuhrwerke, In denen

gekommen waren betrug mehrere Hun-

Lvasserscheu.
Gegen diese schreckliche Krankheit soll ein wie-"

.'erholtes Waschen der Rißwunde mit HartShornSpiritus und tret bis viermaliges Einnehmen el«
ce sichere Kur sein. Das HartShorn soll das
Nift chemisch zersetzen und seine Wirksamkeit ver«
lichten.

Unfall in R>'.
4 Menschen umgekommen.
Loui övi lle, 26. Mal. Gestern brach

ine alte Grube in der 6 Straße und iiber-
chwemmte eine neue Grube, in welcher 2 Männer

rrbeiteten. Beide ertranken und zwei Andere,
ile ihnen zur Hülfe eilen wollten erstickten durch
aule Luft.

-«-Achtb. A. W.'Benedict, Haupt Clerk des
öauses der Repräsentanten von Pennsylvanien,
larb am vorigen Sonntag in Huntingdon. Herr
öenedtlt war ein Mitglied der Gesetzgebung von
huntingdon Caunt» in 1863, und wurde in 186-1
»lS Haupt-Clert des Hauses der Repräsentanten
rwählt. welche Stelle er für drei aufeinander sol-
lende Sitzungen Inne hatte.

««-Tin reicher Geizhals setzte, um feinen ein-
Igen kärglich besoldeten Diener an sich zu fesseln,
ns Testament: Ich vermachte dem »reuen Diener,
>er mir die Augen schließen wird, ein Legat von
,000 Thalern. Nach seinem Tode weigerten sich
»ie noch geizigeren Neffen die Auslieferung des
SegatS, indem sie meintenDu konntest ihm un-
nöglich die Augen schließen z Unser Oheim war
.inäugig.

lkin trauriger Lall.
Am 17ten Mal, lrtztenS, erhing sich Johnllemmer von Milford. Bucks Co., Pa., im Al-

ter von 61 Jahren, 1 Tag. Der Verstorbene
vard beliebt und geachtet von Allen die ihn kann-
ten, litt aber schon eine geraume Zeit an Geistes-
>errittung in welchem Stand er diese schreckliche
!hat verübte. Montags, den 20sten wurde er
im Backsteinen, Menn. Versammlungshaus beer-
digt. bei welcher Gelegenheit I.H. Oberhol,er
am Trauerhause und A. B. Sch-lly beim Be-gräbnisse über Ap. Gsch. 16, 23- ..Thue dir
nichts Uebels," predigte.

.. r e d. Doug la ß, der farbige Redner
halt gegenwärtig Vorlesungen in den westlichen
Staaten, in denen er sich für die Aufhebung der
ZZetogewalt des Präsidenten für »In Gesetz, welch-
'S eine Wledererwählung eines Präsidenten, nach
Ablauf seines ersten AmtStermineS, verbietet, und
gegen die Vice-Prästdent! erklärt. Er meint,
wir haben immer Unglück gehabt ln der W«hlunserer Vice-Prästdcnten,

Zefferson Davis, Nlason und SlidNl in
Gt. Catharinea,

OgdensburgN. Z., 29. Mai. Jef.ferfon Davis, begleitet von Mason und Slidell,
kam diesen Morgen auf einem Train der Grand
Trunk Eisenbahn in PreScott. diesem Orte gegen-
über, an. von wo sie mittelst Posttampfer nach
St. Catharines abgingen ; ihre Anwesenheit er-
regte bedeutende« Aufsehen.

Raubmord in Chicago
Chicago, 23. Mai. Ein Sportsmann

Namens G. W. L« wurde gestern Nacht in sei-nem Schlafzimmer, in Reynolds Block, durch Un-
bekannte überfallen und so schwer verletzt, daßman an seinem Auskommen zweifelt Die Mör-

7-30« Bonds im Betrage zu K13.»

IV-JmLaufe des Monats April hat die
Gcsamwtsumme der Verluste durch Feuer in den
Vereinigten Staaten 3,000.000 Thaler und seitdem ersten Januar IS«7nahe an SIS 000,000
betragen.

«-E I n westlicher Barbeschnitt In der Be-
irnnkenheit einen Manne das Ohr ab. Er wur-

mußte S2lOO Schadenersatz zah-

enator Summer laßt sich In
Waschington für »30.000 ein Wohnhaus bauen.

Postoffice-Clerks haben SOO BüschelWelschkorn nach dem Süden gesandt.

Chicago wurde ein Kaufmann bei Hel-
lem Tage niedergeschlagen und um L6OO be-
raubt.

«S-Der Waschington ,Mepublican" will wis-sen, daß die Abhaltung einer Sommcrsttzung des
Eongresses sicher sei.

IV'J n New Zlork ist kürzlich Jemand gestor-
ben, dessen Leben mit 536 000 versichert war.

en Schenck reflektirt auf das Gou-
verneursamt von Ohio.

«S-D i e neusten Damenbiite in Paris sollennur noch aus Band und Blumen bestehen.
altimore verpackte in einer Saison

55 Mill. Büschel Austern.
irg lnien hat 50.000 mehr weißeals farbige ?Stimmgeber.

Berhet ratbet.
(Durch den Ehrw. E. A. Bauer.)

Amll. Mai, Hr. David Ebbert, In Lehighton,
mit Miß Hannah Hartz, von Quakake.

Am 12. Mai. Hr. Gottfried Wellmger, mit
Miß Louise Ziegler, beide von Weißport.

Am 12. Mai, Hr. William Ruston, mit Miß
Julia Minnich, beide von Weißport.

(Durch den Ehrw. Wm. Rath.)
Am 11. Mai, Hr. Lewis Götz, mit Miß Ell-

sabeth Nnangst, beide von Niedersaucon.
Am 11. Mai. Hr. Lewis F. Kuntz. mit MißAlice Rhoads, beide von Nordwheithall.
Am lg. Mai, Hr. Tilghman H. Fetzer, mit

Miß Eliza Fryman. beide von Südwheilhall.
Am 19. Mai, Hr. Nelson Weaver, mit MißElamanda Heitzel, beide von Locust Valley.

Gestorben.
Am letzten Sonntag Morgen, in Süd Wheit-hall Townschip, Vienna Jane Kocher, in einem

alter von 1 Jahr, 2 Monaten und 28 Tagen.
Am 27sten Mai, in dieser Stadt, Emanuel

I. Abele, Esq., in dem Alter von etwa 43
Jahren.?Er bediente das Amt eines Friedens-
richters des 2ten WardS dieser Stadt, für den letz-
len Termin, und war zur Zeit seines Todes Court-
Creicr.

Am 3. Mai, In Colebrookdale, Berks County,
tln beliebter und geschätzter Einwohner, Hr. Wil-
liam Jonsen.an der Nierenkrankheit und Schlag-
sucht, im Alter von 79 Jahren, 2 Monaten und
21 Tagen.

Am I3t'N Mai, nahe Milford Square, Bucks
Tounty, Susana Vechtel, Ehegattin von Johan-nes Vechtel am Schlagfluß, im Alter von tis
Jahren, 5 Monaten, und 9 Tagen.

Am 12ten Mai, in Obermacungie, Sarah
Trcxel, alt 40 Jahre, 11 Monaten und 14 Ta-
g'N.

Am 7ten Februar, in Cincinnatl, Ohio, Adam
S. Hornung. jr., Sohn von Adam Hornung, fen.,
früher Schullehrer und Organist an den Jorda-ner Kirchen, im 37sten Jahre.

(Eingesandt durch Pastor I. S, DiibS.)
Am 4trn Mai, in Nordwheithall, an einem

Vewächs im Leibe, Sarah. Ehegattin von Ste-
phen Leh, in ihrem 49stm Lebensjahre.

WlTrktberiehte
Preise in Allentaun am Montag.

Stauer (Barrel) »15 »«»Butter (Pfunds .-is
Waiz-n (Büschel) i! 21l Unschlit« .

.
.

'
loggen ... .1 7i>Zchmal» ... 18
»elfchkorn . . 1 »il«ach« .... 4«

.. . 7.i Schink.nfleilch . ~8
«uchwaizea . S W Seitenftllcke .

. 14
.. 2 75Zlepfel Whiske? . 22S

ale-saamen . 7A> Rogg.n-Whiskev . g SVTimothysaamen .4 »N Hickory-Holz (Klaft) s llvZr-ndbe.re» .

. 7»Sich.n°H«l, . . 4NO
?"Ste>uk»hlen(T«ni>.)4 50iier (Dutzend) , I?Gvp« .

. . . g(w

Na^brtöbt
An Tar-Collektoren.

Di- Tar-Collektorcn tcr Stadt «Nentown, B«-roughs Sata auqua, Millerstown, Emau« unv Sla-lington, und der verschiedenen Townschip« von LechsCaunli?, für das Jahr 18V7. sind hiermit erlucht, sichm der romnnssionere-Amlstube im Courthause, in derSladr Allentown. ewzufindeu.aufden IS.Taq Juni,um 1 Uhr Nachmittag«, um angemessene Bllraschaflzu leisten, und ihre Duplikate fitr die Collektion der
?Wie'folqs in Empfang zu nehmen.

Stadl Allento«!', Daniel W Lehr.Bcrough Eatasauqua, Joseph Hunter.Borough Millerklown. John Klinmerer.Borough Emaus. Jcffe Zellner.
borough Slalinqkon. Owen». Peter.
Nordwheirhall, Joseph Newhard. sen.
Sudwyeithall. John Strauß.Weisenburg, David Zimmeriiian.
Lowhi». Joshua Werl.'.
Lynn, Ephriam Swover.
Heidelberg. Joel Slelller.
Obermacungie, William Weodring.
Nicdcrmaeungie. Sharles Desl,
Obermilford. Theodore F. Jobst.
Niedcrinilford. Silas Ott.
Oberfauion. L. M. Engelman.
Salzburg, Wslliai» Keck.
Hanover, Edward Newhard.Washington. Tilrhman Kurix.

Rcirbcn Danuer, )
Jonas Hollrnbach, > Tom'S
Daniel Focht, 5

Sommisfioners Oifiee.
Allentown. Juni 4. 1867. nqgw

Gesuch.
Ein guter, williger und getreuer Junge, zwischen1.1 und 1» Jahren alt, such« eine Slcllr, durch welche" verdienen kann.?Seine Neigung ist

ein irgend einer Art S>»!ir zu werden.Wenn aber keine solche Slelle offen ist. oder gefunden
«erden kann?so würde er au-'' feine Hände an ir-gend elwakl sonst krümmen?wobei die Arbeit nicht

!>'vr schwcr ist?ind.'m er in seiner Jugend sein«lorperlichi Kräfte rheilweise durch Krankheit verloren
auch eine Handschrift ?und

wurde da!>er tine Buchhalter Slelle aeiepliren.
Das NSHere

Jn dieser Druckerei.
Jnni 1.1507 n,-b»

Auction Trocken Waaren!
a n

MllMsW Preisen!

Höret! Höret!! Leset die Preisen!
1,945 Ijards

Zin Cafe, Spragues neue Style Früh-
Jahrs Prints an 12j Cents, die

lämliche Qualität die wir letzte Woche an
19 Cents verkauft haben.
3,645 Jards

Neuer Merrimack Dunnel und ander«
von der besten Verfertigung von

Kattune zu 16 Cents.
1,800 Jards

Neuer Armure DeLaines an 19 Cents,
n Remnant« und Dreß.Pattern«. Wir haben
-ieselbe N u n?wartet nicht bis sie alle fort sind?und schreiet dann Humbug.

Ge,willigte TitkingS
>n 15. 20 und 25 Cent« per Aard, etwa die

Hälfie der früheren Frühjahrs Preisen.
Noch Einmal! Noch Einmal!

Zine Vard gebleichter Muslin zu 12Cts.
per Vard, Feiner schwerer zu 19 Cts.
Extra Superfein 25 Cts. 4 > 4 unge-
bleichter Muslin zu I2z Centö,

KWVchtbcw Wohlfeil k
Schwerer an 16 bis 17 Cents.
Bester Atlantische U. und Äppeltons A.zu 19 Cts. Guter Denims für

Overalls, zu 19 Cts. Ma-
riners Stripe (Hickory) zu 17 Cents.
ttufet frühe an ! Regen oder Sonnen-

schein !!

Vir sind nun im Ernste und werden anfangen
an dem Anfang und an das beste Ende gehen.
Nun für > vv

Elegante Frühjahrs Dreßgüter
ln nur jund die Hälfte weniger als dir frühen
frühjahr« Preisen. Sehr schöne ShadeS, Frenchvoplins, LenoS, Lawns, OrgandieS, Farbiger Al-
>acca von allen den neuen und raren ShadeS.
öargains in schwarzem und Colorirten

Seiden. Neue Parasols und Son-
nen-Schirme, Carpets, Oeltuch

und Shades.
Alles an außergewöhnlich niederen Preisen l

Sroße Jobs in
sancy Cassimeres, CaltonadeS, Kentucky Jeans.
Einige Personen mögen wundern wie

diese Sache gethan wird ?

Das Geheimniß ist bald auseinander gesetzt.
Llr halten uns gänzlich wacker Kaufen unsere
öüter für Bargeld, und wünschen es ganz deu»
ich verstanden zu haben daß dieß ein Bargeld
verkauf ist, Hollo das Gedränge!

John Lerch und Comp.
Zun! 4, ISK7. nqbv

Schatzmeister's Bericht.
Die Rechnung von George Schliche»Schatzmeister des Boards ter Schul-Direktoren

on Ober-Macungie-Taunschip. für den Zeitraumom 2. Juni, 186K, bis 27. April, 1367.
Dr.

Zon Daniel Hertzog, Collektor, 54,270 25
Zom Caunty Schatzmeister, 168 00

«4,433 25
C r.

luSgaben für Lehrer. V2,400 00
Zerschiedene Kohlenrechnungen von

den Jahren 1365?1366, 343 04
iiente für 1365 und 1366, 130 00
für den Bau eines Schulhaufes,

in Trexlertaun, I,zgg yg
für den Grund und die Fenz des

Schulhaufes, in Trexlertaun, 180 gg
kür Druckarbelten an verf. Plätzen, 20 75
jinfen auf eine Note an W. B. Vogel, 749
-chatzmeister's Commission, 93 76
ZekretärS-Gehalt, 25 00
lollektors-Gehalt, 50 yg
luditors-Gebühren, 4 gg
LirthShauS-Kosien, 25 75
>fen, Herbeiholen der Kohlen und

andere Reparaturen, 200 32

»4,730 11
Vecapitulatist«.

Ausgaben 54.730 II
Einnahmen 4.438 25

Guthaben des Schatzm. L341 86
Wir, die unterzeichneten Auditoren von Ober-

Nacungie Taunschip, Lecha Caunty. befugen, daß
oir die obige Rechnung von George Schlicher,
Schatzmeister des Boards der Schul-Direktoren
wn besagtem Taunschip untersucht und wie oben
ichlig gefunden haben. Zur Beurkundung die-
es zeugt unsere Unterschrift diesen 27sten April,
ü. D. 1867.

Zun! 4, 1367. nqZm

Auditor's Anzeige.
In dem Waiscngericht von Sechs Saunt?.

In der Sache der Rechnung von Mose« Keck
ind Eno« Erdman, Cxecutorm der Hinterlassm-
chaft des verstorbenen Solomon Keck, letzt-en von Salzburg Taunschip, Lecha Caunty.

Und. nun Mai 6, 1867, ernannte die Court
d. C. Longnecker, Esq., als Auditor, um verthei-
ung unter den Erben de« besagten Versioibenen,
lach dem Gesetz zu machen.
WM Au« den Urkunden.

Be,e-qt«-M. W. Hartzet, Sl-rk.
Der obenbenamte Auditor wird dm Pflichten

einer Ernennung nachkommen, an feiner Office
n der Stadt AUentown, am Samstag dm 22stm
Zuni, um >0 Uhr Vormittag«, wann und woselbst
,lle intereßirte Personen hierdurch eingeladen sind
beizuwohnen

H. L. )!oi,gnt«ker, Auditor.
Juni 4.1367. nq3«

WVoHes

Ercitement
In der Stadt Allentown !

Glorreiche Nachrichten Z
Plötzliche Crniedrung von Preisen in

Preise, die jetzt in dieser schlimmen Zelt dennock
iederman Genugthuung geben.

Bergeßt nicht
daß es jetzt die Zeit ist, und zu eurem Interesse

eure Waaren in dem

Kvon Krstvt Ststzv von
Miller, Schreiber und Comp.
Zu kaufen, No. Ig Ost-Hamilton Str.

neben der isten National Bank.
Eine bestandige und große Auswahl von neue,

lind wünschenswerten Style« von Dry Goods
stets im Vorrath, welcher wir billiger veikaufenals irgend ein anderer Stohr im Lechs Thal.

Merkt Ench
daß wir stets die schönsten, besten und billigste.
Muslins und Prints an Hand haben.

Alles was wir verlangen ist, daß das Publikun
bei uns vorspricht, und unsere Güter in Augen
schein nehme und wir guarrantieren. daß es EuS
bezahlt uns zu besuchen, ehe Ihr wo anders kaustLaßt es Eure Nachbarn, Freunde und Verwandt
wissen, daß sie bei uns am besten, billigsten unl
Thrlichsten behandelt werden.

Spezielle Notiz!
«'Schneider Ttablisement Im 3ten Stock !"Vl

Da wir die Schneiderei mit diesem Geschäft ir
Verbindung haben, so haben wir stets eine präch,
tige Auswahl von Cloth, CasstmerS, Vesting« us.an Hand.
Kunden Kleider auf Bestellung gemacht
im blsten Style, unter der Aussicht des berühmtes
»usschneide.'s Wm. F. Miller.

»S-Da unsere Ausgaben sehr niedrig sind, sckönnen wir von 50 bis 75 Procent billiger ver>
kaufen, als ein anderes Geschäft in dieser Stadt

Miller, Schreiber und Co.
No. 10, East-Hamilton St., neben der ErstenNational Bank, in Allentown, Pa.

Slllentown, Mai 2S, 1867. nqb«

Aufgepaßt!
Jonathan D. Wieand,

Teppich, Weber und Färber :c., In
der Stadt Allentown,

Ergreift diese Gelegenheit dem allgemeinen
Publikum van Allentown ergebenst anzuzeigen, daßr immer einen großen Stock,

Bon allen Arten Teppichen,
>on jeder Größe zum Verkauf auf Hand hält
>nd so betreibt er auch und zivar auf eine großar-
ige Weise

ZDas Käebergefchäfü-
l«S heißt Stoff für CarpetS, Cassinett, Leinwand

>. s. wzu färben. Seine Preise sind ganz bil-
ig, er ist überzeugt daß er feinen Kunden volle
Zufriedenheit geben kann, und bittet daher um ge-
leigten Zuspruch

in Teppichen finden es zu ihrem
öortheil bei ihm vorzusprechen.

N. B.?Auch werden olle Arten von Tep-
pichen und Leinwand auf Bestellung gewoben.

Sein St.'br und feine Werkstättrist in der Lten
Straße, zwischen Hamilton und Linden.

Jonathan D. Wieand.
lllentown, Mal 23,1867. nq4m

Berks nnd Lecha
Pferdediebe-Entdeckungs

Mesellschafo.
Am Pfingstmontag den 10. Ju»

M 1 Uhr Nachmittags, wird
die ?Berks und Lecha Pserddiebe-

Entdeckungs-Gesellschaft im öffent»
lchen Hause von Peter Schwoyer, zu RothrockS-
ille, Berks County, eine Versammlung abhalten,
m geschäfte zu erledigen.-Alle Mitglieder Ivel»
je mit Strafen im Rückstände sind, ergeht das
eruch Zahlung zu leisten.

Henry Stein, Präsident.
D. H. Hottenslein, Sekretär.
Mai 28, 1867 nq?m

Kirch-Einweihung.
Auf Pfingst-Sonniag und Pfingsi-Mentag (9. und

l>. Juni) soll die neue WeiKenburger Kirche für den
Zienstde«Herrn eingeweiht werden. E« «erden am
rsten Tage 2 und am zweiten Tage 2 fremde Seiftli-
I«. sowie auch die Pastoren der Gemeinde predigen.

Alle Freunde der Kirche und Religion in der Nähe
nd Ferne find höflichst einqeladen. den feierlichen
Zeremonien beizuwohnen. Fiir Sssen und Trinken,
»wie da« Aiittern der Pferde wird gesorgt von dem
«brer and andern Gliedern der Gemeinde.

IV"Huckftcr werden am Plase und in der Nähe
icht geduldet. Zuwiderhandelnde haben zu gewÄrti-
en daß geseKlich gegen fie eingeschrillen wird.

Die Baumeister.
Juni 4.18 g? nqlm

Attention Battalion!
» Ein Battalion-Drill findet Stadt in

52 OswaldSville, Lecha County, am Mon-
tag. den 10ten Juni, bestehend aus den

i Compagnien von Tamaqua und Sum-
U?» mit Hill, unter Befehl des Capt Rey-
-1t? nolds und Major Arner alte und pro»

bierte Offiziere, In Bekleidung «on 2
Muflkbanden. Sollte das Wetter un-

ünstig fein, so findet es am Ilten Juni statt.
Auf Befehl des Capitains.

Na! 28, 1867. nqZ?

Hockendaqua Hotel
Zu verkaufen.

Dies ist ein sehr gewünschter Gast-
>. .. hauS.Stand und soll an günstigen Be-

tdingungen verkauft werden, ?Gleichfalls
in gute« steinernes Wohnhaus und Lotte, am
ämlichen Ort,?Man rufe an bei

I. IV. Grubb. Allentaun, oder
S. H. price, Agt., Hockendaqua.

December 11. 1866. nqb«

Daneru Leuer Versicherung!
(NesseWfÄMfü

von
Rerks und Leclja Cciunlies.

Rechnung«. Stellung von Francis WeißSekretär der besagten Companic, r-i» 3«>stcn Juni1566, bis Mai 4, 1807.
Dr.

Empfangen von den verschiedenen Agenten «n>
anderen Personen sllr Premium«, Stämp« und Scbiihrcn auf 43 neuen Policien und 31 Vcränderun
gcn, u. s. w. Klgg I.

Cr.
Aut bezahlt an Zlgentcn für Tc-

bllhr», KI4 06
" flir Stämp« 6 5»" anSol.Kollcr,Schatzm. 55 47

Sckrclär's Gebühren SS 40

AUS 27
R'chnung« Stellung von Solomon Koller, Schatz

meister der bcsagten Compagnie.
Dr.

Empfangen von Francis Weiß, Sekretär K 55 4
» .. IS. Miller, vorj. Sek. 76 g>
" " verschiedenen Personenx 255 1«

Ballance in Hand seit letzter Rechnung 231 h,
Anleihe von D. Etädcr All 61
Zurück empfangen von Philip Wc man I» »lVerschuldung dcrCempagnic an denSchatzm. »7 7,

KW7 A
Cr.

für
'

H56? 13
ger, filr Feuer 131 75" an Wni. Heffner, do. 52 50" an Jcssc Schmilh, do. 566" an John Philipe, d». 566

" an Win. Hälh. to. Ig 56" an Reuden Grim, do. 25 06
" für Tax Collecten, 17 7»" siir Drucken u. Stämp« SU 5»" an das Board der Ver-

Walter gg 66
Schaßmeister« »cbiihrcn 34 06

... . 20
Die Ehrliche Wahl filr die Beamten, soll gehaltet

werde» an dem Gasthaus« von Jacob McKinnci,. ir
Rothrock«ville, Berk« Cauntn, am 16ten Juni, 1367
(Pfingstmontag) zwischen 0 llhr Vormittag« und 4
Uhr Nachmittag«. Zur nämlichen Zeit soll auch flli
oder gegen einen Zusatz zu dem 25. Artikel der Bci
Gesetzen gestimmt werden, Mai 4,1867.

Bezeugt«: Charles Long, Presi't.
Francis Weiß/ Sekretär.

Mai 21,1867.?nq3m

Assignie-Nachricht.
Nachricht wird hierdunch gegeben, daß R t ü-

be n Guth, von der C»y Allentown. unte,
dem Datum vom Lösten April, 1367. eine frei,
willige Ueberschreibung, von seinen Gütern und
Aeräthfchaften. Rechten und Credits, und über-
Haupt allem seinem Eigenthum zu ihm gehörend,
zum Nutzen seiner Credltoren, gemacht hat.?Daher alle Personen welche an besagten Asstgno,

schulden, sind aufgefordert, innerhalb 6 Wo-
chen von dem Datum diese» Inhalts abzubezah.len, und Solche welche noch Ansprüche gegen ihnhaben mögen, sind gleichfalls ersucht solche fürBerichtigung einzuhändigen.

Tilghman IV. Rrämcr, Assignie.
Allentown, April 30. 1867. nq6m

Ernstliche Nachricht.
Ich habe wZhrend der vergangenen Woche,

ind werde fortfahren so zu thun, Rechnungen aus-
zesendet oder auszusenden, an Solche die ehrlich
in Reuben Guth schulden.?Die Summen
Und nur klein für den Bezahl» aber zusammengebracht für den Ueberschreiber würde es eine große
Summe ausmachen. Nun soll es daher rechl
»erstanden sein z?lch werde den kleinen Cum-
inen nicht nachlaufen, nicht nachfahren, noch nach-
reiten, denn dies würde weit zu kostbar fein.?kln Jeder erhält feine Rechnung, zugesandt auf»le best-möglichste Weife und es ist daher mein
ester Entschluß von dem ich auch nicht abweichen
verde, daß wer nicht innerhalb 3» Tagen bezahlt,
zerlchtllch belangt werden wird, mag er auch seinver er immer will.

Wer dann feine ehrliche Schulden nicht bezah.en will, oder noch sogar Anspruch auf das Lim-
tatlons-Gesetz machen sollte ?aller deren Nomen
ammt den Summen die sie schulden, sollen durch
ille hiesige Blätter dem Volk vorgelegt werden.

Tilgbman TV. Rränitr, Asstgnie.
Mal 21. 1867. nqZm

Oeffentlicher Verkauf
!luf Mittwochs den 22sten Mai IBK7.

Die Unterzeichneten bieten öffentlich zum Ver»
auf im American Hotel, Mauch Chunk, lg Uhr
Zormittags an den höchst bietenden oder auch
heilwelse eine sehr

Werth volle Dauere i,
gelegen an der Mauch Chunk Creek, in dem Caun-
y Carbon, innerhalb 6 Meilen von der Borough
Nauch Chunk, enthaltend ungefähr

Bier hundert Acker Land,
»ovon ungefähr die Hälfte geklart und unter
lultur und in jeder Beziehung für eine Dlary
Sauerei geeignet ist. Die Bauerei Ist so ringe,
ichtet, daß ste bequem und vortheilhaft In zwei
Sauereien eingetheilt werde kann, wenn dies g«.
»ünfcht wird. Die darauf errichteten Verbesse,
ungen bestehen aus einem dauerhaft gebauten

Wohn Hause,
den nothwendigen Mlethshäusern

tWWMMUnd Scheuern.
Die Lage dieser Bauerei, ihre Nähe und be«

ueme Erreichung des Marktes sind einige der
Zorlhelle, welche dieser Platz über andere hat,
selche im Markt sein mögen. Die Bauerel wird
Illig und zu annehmbaren Bedingungen verkauft.
Sersonen, die eine prrfitliche Capitalanlage machen
»ollen, werten wohlthun, dieses Eigenthum in
lugenschein zu nehmen. Die Bauerei Ist als die
.Brodrlch Bauerei" bekannt und wird verkaufton der

Easton National Bank,
Allentaun National Bank,

April 30. nqbv

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstagö den Bten Juni IBK7,

m 1 Uhr Nachmittags auf dem Platze des ver-
lorbenen, D a n I e l A. G u th, ron Süd-
Lhltehall Touwfchip. Lecha Counly. alles Im Be.
Irk auf t 5 Acker stehende Holz, öffentlich zu ver-
aufen. ES besteht in Schwartz-Eichen, Weiß,
iichen, und Hickrery-Holz.

Die Bedingungen am Veikaufetage und Auf-»artung von
m, , Erben..Mai. ?,3m

Eine Orgel und Glocke
ZU verkaufen

Indem die hiesige Reform!.,e Kirche sich eine
!eue Orgel und neue Glocke gekauft, so Ist die
ilte Orgel und Glocke billig zu vcikaufcn ?Man
sende sich an

TV. H. Slumci-, Trust».Mai 7. 1367 nqb»

Bemerknngswerth t
Profitabel «nd Mens««!,

Für dikjenigen,'welche Drly-Good»
nöthig haben.

Krämers
Wohlbekannter Alter

hat stine Anker gelichtet und Segel ge«
spannt zum Anfang deS

FrühjahriindSimmtrHaidtl,
und da die Vermehrung unserer Kunden

beweist, daß wir ein offenes, ehrliches
und reälles Geschäft betreiben undunsern Kunden stets solid behan-

deln, so bin ich von frischem an-
getrieben, beizutragen zu dett

Anziehungen des pepu»
lären

Haupt Quartiers,
welches von jeher immer Voll ist von

Neuen Gütern,
und zwar zu Preisen die Jedermann statt«
nend die Augen öffnen, welcher vorhernur glaubten, daß die nothwendigen

Mittel zum Lebensunterhalt nicht
zu vermögenden Raten gekauft
werden könnten, Noch weiter.

Damen -Kleider,
und andere Material Güter, daruntet

das vollständigste Assortement von
modernen Nettigkeiten l»

Dreß Silks, Poplins, Wool DeLaineS
von allen beliebigen Farben, gestreift
und einfache Mohairs, AlpaccaS, Pir«cales, Lawns, u. s. w., welche in ver«
schiedenen Arten in unserem

Hut Seleclierten Stock.
gefunden werden, u. nach unserem Motto
Schnelle Berkänfe, kleine Profit» u. a?5
richtige Behandlung »erkauft werbt»

Haushalt s Güter
von den beliebtesten Arten u. Zweiken vlz
Gebleichte und Ungebleichte MUSlin fü<Hemden und Bettücher, Baumwolle,

nen und Leinenen Kopfkissen Stoff,
weis? und ungebleichte Leinen und
Baumwollene Tischtücher, weiseund gefärbte Counterpanes,

Marsailles Ouilts, Bed-
Tickings, Checks,

Stri pes, Denims,
Towelling, zc,

herabgesetzten Preisen,
Unsere Preiße sind fast täglich verändert

und sind bekannt im Markt als die
niedrigsten.

?to«b nie gad es einen größeren
Borrath von

SchawlS,
Saeques und

Sacque Clsths,
Balmorals,

ParasolS,
Hoopö,
Corsets,

Weiße Waaren,
NotionS, u. s. w«

Gveelallttäten von

Männer n. Nüven Trachlvi.
Floths,

Cassimers,
TweedS,

Jeans,
Cottonades, tc.,

u jedem Styl und billigen Preißen j ta
dem wir sie vergangene Woche sehr bil«
lig gekauft haben, können Unsere CvS«
tomers hier das Benesit davon haben,
billig zu kaufen.

/cdtt» wrlcht« Weg,
dir Wind blüjl!

Sin gutes Geschäft und Nermehrong
unseren Kundschaft beweist, daß die In«
>ucementS, die ich offerieren

unk) wahr sind!
M. I. Kramer,

AUentown, Mai 14. 1867 nqbv


